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Preis: 51.59. für ein Jahr.

Demokratisches SLaaLö-Ticket.

Für Richter der Supreme Court:
Achtb. John Trunkcp

von Venango.

Für General Auditor:
chtb. W lliam V. Schell,

von Bedsord County.

Für Staats Schatzmeister:
Achtb A. <5 Hdove,

von Llmton Counry.

Unsere (>andidatcu.

Unser Candida! für das wichtigste der
drei Aemter, welche diesen Herbst vom
Volke des Staates Pennsylvanicn zu
füllen sind, der Ackib. Jodn Trunkes von

Eine wichtige Bürqerpfticht.

Tic StaatSwahl in Pcnnsvlvanien
findet am Dienstag den 0. November
statt, (als am Dienstag nack dem ersten
Montag im November). Um die früher
so bäusig vorgekommen Wahlbctrügerei-
en einigcrmas.cn zu verhüten, verfugt die
gegenwärtige StaatS-Constitution. daß
kein Bürger Stimmrecht ausüben kann,
wen er nickt 00 Tage vor dem Wahl-
tage als stimmberechtigter Bürger seines
Distriktes registrrrt oder affeffirt worden
war. Die AssessorSlisten sind jetzt schon
in allen regelmäßigen Wablplätzen auf-
gebangt ndieder '< ürger.der ein Inter-
esse in der Wahl nimmt, sollte daraus sc-
den, daß sein Naw.v und die Namen aller
seiner Freunde und Bekannten, wegen
denen er den geringsten Zweifel hegt, ge-
hörig assessirt sind. Wo ein Name nickt
richtig eingetragen ist, sollte der Assesser
ohne Verzug davon benachrichtigt wer-
den. Freitag, der 7. September, ist der
letzte Tag zvr Berichtigung der Asseß-
ment-Listen. Die Namen müssen 00 Ta-
ge vor der Wahl regiftrirt sei.

Wer zwei nnd zwanzig Jabre alt und
darüber, muß innerhalb der letzten zwei
Jabre eine Staats oder Connty Tar be-

zahlt baben. und diese Tar muß wenig-

sten? 30 Tage ver der Wahl bezahlt wor-
den sein.

Pcaango. erfreut sich seit vielen J rbren
schon des Rufe?, einer der besten Com-
mon Plcas Richter zu sein. Seine Hobe

. Befähigung als zeuadlicker I irist. sowie
seine strengt Redlichkeit und sein promp-
tes. gesundes Urtheil als Rlchttr haben
ihn so populär gemacht in seinem Dis-
trikt, der stark republikanisch ist, daß er
mit etwa 2000 Mehrheit erwählt wurde.

Dft Wahl zwMen ihm und Hrn. Shop-
pard erhielt dadurch den Ausschlag, daß
Hr. Trünke? vieljährige Erfahrung als
Richter wahrend Hr. Sheppard nie
im Ricktnsilid! gewesen. Hr. Trünke?
ist in Mcrcer. einem der Ccunty'S seines
Distrikte?, grkwrru.

Col. AmoS C. Neye?, unser Candidal
für StaatS-Schahmeistcr ist I>lB in
Re Hampshire gehören, zog 1847 in die
Holigegtttheu PennfplvanicnS und ließ
sich 1849 zu Destport, Clinton Co., nie-
der. Er war 1809 und 1870 Mitglied
der Asscmbly und war in 1875 ein her-

vorragender Candida! für da? Gouver-
mörS Amt. Er MHczenwärttg Mitglied
der ?Board or Public Eharitirs" und

unstreitig eiyer der populärsten Männer
des Wcsitn? nickt allein, sondern auch
-unter den thätigen Deuwkraten im Osten
des Staates.

Der Achtb. William P. Schell der
Kandidat für General Auditor, war
1822 in Bcdfcrd County geboren. In
1952 und 'JZ war er Astemblvglied und

im zweiten Jahr wurde er zum Sprecher
chcs Hauses erwäblt, damals nur

. Lahre glt. In 1857 wurde er rn einem
starkcn-republikanischln Distrikt. (Som-
-crstt, Vedford und Fulton) in den Sen-

erwählt, und in 1802 fehlte ihm nur
Line Stimme zur Nomination als Gen.
Auditor. Hr. Slcnkcr wurde damals
siomlnirt und erwäblt. Die Arbeiter
Partei momivirt Hrn. Schell in 1872 als
ihren Eandidat für Gouvernör, aber er
stsiznirte damals zu Gunsten Bucka-
iew's.

Mit eknem solchen Ticket und einer

Platsorm mit der jeder grundsatztreue
Demokrat, der nicht nach Bremden Götzen
basckt, zufrieden sein kann und zufrieden
sein wird, stchl uns dieses Jahr ein ent-

schiedener Sieg in Auesicht, wenn wir

Lnske Schuldigkeit tbvn.

Es kommt an's Tageslicht.

Wie unsere Leser wissen, war der de-
mokrätische Governör von Oregon, wel-
cher letzte Herbst' in den Ver. Staaten
Senat erwäblt wurde, beschuldigt, seine >
Wahl bmch Bestechung bewerkstelligt zu
baben. nnd wurde deßhalb vom Senat
eine Committee ernannt, uM die Beschul-
digung zu untersuchen.

Nun kommt ans Oregon bie Nachricht,
daß ein gewisser W. B. Higbbey, ein
brühbeißer Republikaner, der der Ver-
leituna zum Meineid angeklagt ist, u. sich
wegen Ermangelung der Bürgschaft in
der Jail zu Ponland befindet, folgendes
Affidavit feine Erklärung des wahren
Thatbestandes) veröff-nilicht habe, in
welchem Gov. Grovcr gänzlich freige-
sprochen, und die radikalen Windbeutel
selbst als die größten Hallnnken gebrannt-
ma, kr werden. Man lese :

?Ich, W. B. Higbbed, sage unter Eid
aus. daß A. W. Waters. Bundes Mar-
schall. und Jodn Kelly, Zoll und Jn-
land-Stcuer-Collector, den W. H. Stiles
verleitet und in meiner Gegenwart dafür
bezahlt haben, jenes Assirävit zu macken,
das sltncr Zeit publieftt wurde. Dies
ist im Cosmopoliran Hotel zu Portland
geschehen. Kelly vermochte außerdem
mich W. B. Highbtv, das Asnravit von
E. A. Lake zu besorgen. Dasselbe wur-
de von Morrison C. Atkc? in David
Goodseit's Office in Holmes Block ge-
ftyrieben.

Ich bade nie versucht, irgend Jeman-
den wissentlich zum Meineid zu verleiten.
Aber Jodn Kell.' beauftragte mich, den
Lake zu veranlassen,' daß er das eidlichaussage, was er auch ausgesagt bat. In
Zahlung für Me Aussagen gab ich dem
Lake, den Instruktionen Kellp's gemäß,
ine Anweisung an Watcr?. Der Zweck

,der ganzen Affaire war, jeden Einfluß zu
zerstören, welchen der Gcvernor im Bun-
t>c-Scnat baden möchte, und außerdem,
um die nächste Juni-Wahl zu bceinftus-

, se n.

Ich hatte mit Bundcs-Scnator Mor-
ton eine Unterredung in dem Hause von
Benjamin Holliday zu Portland und
tocilte ihm die Tdanachen mit; wcnn
mau mich zum Zeugen aufrufe, würde
ich diese Aussagen machen. Morton
sagte mir, wcht vor das Untersuchangs-
Committcei n Oregon zu gehen; ich soll-
:e nach Washington, D. C., kommen.
Meilengelo und Gebühren würden mir

bezahlt werden. Auf Anrathen
Mortons habe ich mich ver-
borgen gehakte n."

Was sagen die Republikaner jetzt da-

ZU?

Hov. Hartranst und die
Mili;.

HarriSbnrg. 20. Aug.' Gouv.
Hartranft bat den Befehl gcgcbea, daß
die Stärke der Truppen in Luzerne Co.,
um zehn Prozent verringert werden,-der-
en Geschäfte ihre Anwesenheit in der Hei
math nöthig machen. Falls die Lage
der Dinge e? erlauben sollte, wird in den

nächsten Zagen eine weitere Redaction
angeordnet werden.

Die Unkosten, welche dem Staate
durck die Einberufung der Milizerwach-
sen sind, belaufen sich schon jetzt auf na-

hezu 5-100.000. Mehrere Miliz-Com-
paanicn haben sich erboten, in den von
Goüv. Hartranft in Aussicht genommen

zwei 3 MonatS-Regimentern Dicvste zu
nehmen. Ter Gouvcrnör wünscht jedoch

daß in diesen Regimentern all MllizOr-
ganisationen vertreten seien und willdes-

halb diese Offerte nickt annehmen. Soll-
te es nickt nothwendig erscheinen, zwei
solcke Regimenter zu bilden, so wird nur
eins in den Dienst genommen werden.

Zerstörung der (sisenbahn-
drucke über den Mffonri

bei Lmaha.
Qmah a. Neb., 25. Aug. Heute

Morgen in der Frühe wurde die Nmgch-
gcnd von Dmaha von einer Windsbraut
bkimgesuckt, welche zwei Vogen der Ei-
senbabnbrückc über den Missouri, die seit
1872 die Verbindung zwischen den östliche

en Bahnen der Union Pacific R. R. her-
stellte, zerstörte. Der Wirbelwind ent-
stand doch rn den Lüften, senkte sich dann
bis auf den Fluß hinab und nachdem er
die Brückenbogen weggerissen batte, er-

hob er sich bock über die Gebäude. Die
eisernen Pfeiler und Streber der Brücke
wurden durch den Wirbelwind wie Rohr
gebogen, aus ihrer Lage gerrissen und

theils an das Ufer, theils in den Fluß
geschleudert. Der Unfall ereignete sich

kurz vor Ankunft des Erpreß-Passagier-
jugcs vom Osten und Süden. Der Ver-
kehr mit dem Westen ist völlig unter-

biochen, und es wird mindestens einen
Monat dauern, um den Schaden zu rcp-
ariren. Bis dabin werden Passagiere
und Frucht per Fähre über den Fluß ge-

schasst werden.
Einige sagen, eine Wasserhose habe die

Brücke zerstört; Andere bebauvten, der
Blitz habe in dieselbe eingeschlagen und
wieder Andere schreiben das Unglück ein-
er Windsbraut zu, was auch das Wahr-
scheinlichste ist.

Ausbezahluug.

Scranton. 23. Aug. Die Minen-
Compagnien dieser Gegend baden uun-
mehr ibre Bergleute für den Monat Ju-
li ausbezahlt. Die Delaware. Lacka-
wanna und Western Eisenbahn Com-
pagnie bezahlte ihren Bergleuten etwa

anstatt der 5!OOM>, die sie er-
halten haben wurden, wenn sie nicht aus-
gestanden wären und im Monat Juli
nickt mehrere Tage verloren hätten.

Man behauptet, daß die Bergleute der
Delaware, Lackawanna und Western, de
Delaware und Hudson und der Penn yl-
vanta-Koblen-Compagnien im Septem-
der für Arbeit, die fie im August le steten
wenigstens erbälten baben
würden, welcke Summe ihnen in Folge
des Streikes verloren gegangen ist. Da
zu kann man noch K53.<)00 ardiren als
die Zahlungen der kleineren Unterneh-
mer. so daß der Gesammlvcrlust der Leu-
te 5300,000 beträgt.

Zchwere Nnglucksschlage für
die Russen.

London, 2c. Aug. Mukthar Pasya
telearaphirt von Gucdikler:

Wir baden einen großen
Sieg errungen. Während
deFrei tag Nacht stürmten
wirdie Höben von Kizilte-
penund scklugendrei russi-
sche Angriffe zurWiederein-
nah m e derse l b c n zurück. Wir
hatten 200 Geschütze im Feuer. Das
Gefecht entwickelte sich zu einer großen
Schlacht und dauerte bis zum Samstag
Abend 0 Uhr. Der Feind wurde
an der ganzen Linie geschla-
gen. Er verlor 4000 Todte und Ver-
wundete. Wir erbeuteten eine ungeheu-
re Menge Mnnition und Waffen. Der
die russische Cavallerie commandirende
Gen. Tchoutchowassof wurde getödtct.
Wir selber verloren an Todten und Ver-
wundeten 1200 Mann. Mein Pferd
wurde mir unter dem Leibe erschossen.

Herzlichen Dank. In meiner Gegend,
schreibt Herr John Knoche, Iren Moun-
tain, Mo., wird viel von Dr. August
Köni g' s Hambu r g e r Famil-
ien-Medizin gebraucht und immer
mit gutem Erfolge, wofür wir Ihnen
Alle unseren herzlichen Tant sagen.

Eine ungeheure Tomato-Ernt gibt'
in diesem Jahre.

Cider machen und Latwerg kochen,
wird bald in der Ordnuyg sein.

Die Nächte sind jetzt schön und kühl
und die Tage weiden jctzi schon bemerk-
bar kürzer.

Ein Witzbold sagt, daß an der perma-
nenten Ausstellung in Philadelphia nicht?
?permanent" sei.als die Kosten.

Am 3. September niinmt das jüdische
Neujahr seinen Anfang: dasselbe ,st nach
der geschichtlichen Tradition das 5038
sie.

Herr P. I. Leitzcll und Familie von
Sprin.pMivS verließe diese Gegend, um
nach Gtrard, Kansas zu reisen, wo sie
ibre künftige Hcimath aufzuschlagen be-
absichtigen.

Brigham Aoung. der Mcrmon Pro-
phcl und B gan ist, starb iu Salt Lake
Cilv. am 29tcn August. Er hinterläßt
neunzehn Wittwen und eine hübsche An-
zahl von Kindern.

Wie wir hören, will Samuel Gren-
ninger von Ty'erSville ein Stobrgebätt-
de errichten aü der Coburn Station, wo
er einen allcMncinrn Waarenhanvel an-
fangen will.

Lewisburg hatte vier Sonntag Schul
PicnicS undErcursionS in einer Woche.
Warum gibt Millbeim feinen Sonntags
Schulen kein Picnic oder Celebration?
Wir hatten nicht? von dieser Art seit lan-
ger

Am Mittwock von letzter Wocke wur-
de in der Nacht vom Felde ein wertbvol-
lc? Pferd nebst dem Sattel und Zaum,
aeftoblen. welches Eigentum des Herr
Elias Miller von Madisonbnrg war.
Weitere? baben wir über den Vorfast
noch nichlgedörb.

Pa rad e.?Millbeim Council. No.
309, O. U. A. M., wird am Samstag,
den löten September, eine öffentliche
Parade in ReberSburg halten. Eine für
diese Gelegenheit passende Rede wird ge-
halten werden. Eine oder mehrere
Band werden anwesend sein. Das
Publikum ist bestickst eingeladen, dieser
Festlichkeit beizuwohnen.

Die regelmäßige Versammlung der
MillbeimB. k L. Association, wird am
nächsten Montag Abend gehalten wer-
den. Alle diejenigen, welche Schuldner
zu genanntem Vereine sind wollen diesem
Artikel ibre Aufmerksamkeit schenken,
und diejenigen, welche kein Geld haben,
kennen genug davon kaufen an jenem
Abende.

Tie 20te jäbrlicke Ausstellung des
landwirtbfckaftlichkn Vereines von Cen-
tre County wird am Mittwock, Donner-
ftag und Freitag, den 3ten. 4ten und 3.
Oktober aus dem Fairgrunde in Belle-
fente gebaltcn werden. Die OfficerS
des Vereines werden Alles anwenden,
um die Ausstellung dieses Jabr erfolg-

reich zu machen. Während vie-e unserer
Leute zur Union Lounlv Fair geben wer-
den, laßt uns nicht versäumen, unserer
eigenen Fair beizuwohnen.
Traurige? T od.? Am Freitag

Nackt fand Herr Amon. der Besitzer bet
"Great Western Hotel" einige Meilen
unterhalb Mifflinburg seinen Zoo unter
sehr peinlickcn Umständen. Das Gc-
rücht sagt, daß er zur Zeit des Unfalles
sich im berauschten Zustande befand und
von feiner Frau in ein Zimmer im zwei-
ten Stocke des Hauses eingesperrt war.
Während der Nacht öffnete er ein Fenster
um sich zu brechen, als er zu demselben
hinausfiel und unten in eine offene Kcl.
lerthüre. Er-lebte nur einige Minuten
nachdem fein verunglückter Körper ge-
funden ward.

(NN ärztliches Attest.
Breesvort, Chemung Co., N. A. den

10. Oktober 1876. Id. V. Oierce, I)r.

mkck., Bussalo, N. ?l.
Im vorigen Frühling batte ich einen

Anfall von Lungencongcstion, Wundgc-
fühl über der Leber, deftigen Schmerz in
den Gelenken. Hitziges Fieber und ein
allgemeines Erfcklaffen der Constitution
trat ein. Da ich in den gewöhnlich ver-
ordneten Heilmitteln keine Abhilft fand
VNS keinen Nutzen von ibnen erwartete,
so versuchte ick es mir einer Flalche Ihr
er 51><1ieu1 Discovery (Gold-
ne mcdicinische Entdeckung). Als ich sie
eingenommen batte, war mir um so viel
besser, daß ich den Gebrauch fortsetzend
im Ganzen drei einnahm, und das be-
wirkte meine völlige Heilung. Man
braucht Ihre Medicinen nur anzuwenden
dann wird man sie würdigen. Wenn je-
de Familie dieselben versuchen wollte,
dann würden, wie Otbcllo. neun Zehntel
der Doktoren finden, daß ihr ?Werk ge-
than" ist.

Dankbar der Ihrige,
L. B. M c M i l l a n, I>r. mock.

Vcrheirather.
Am 23ten l. M. im lutherischen Pfarr-

hanse in Centre Hall durch Reo. W. E.
Fisher'Herr Josiah Roßman und Miß
Mary Rcam.

Gestorben.
Am 22ten l. M., in ReberSburg, Law-

rence Fem, Jnfantsohn von H. Brun-
gard.

Am 27tcn l. M.. in Potter Twp., Su-
san Dcrfhem, im Alter von 70 Jahren,
3 Monaten und 20 Tagen.

Am 21ten l. M.. nahe Centre Hall.
Jacob Kvch, im Alter von 83 Jahren
und 5 Monaten.

Ankunft und Abschluß
d e r M a t l s.

Mails komme in der Nilkheim Post Office
an wie folgt:

Täglich von allen Punkten von Osten über
dcxWeg von LewiSburg um 0 Uhr Abend.

Tä.zU.svon allen Punkten von Westen über
B Uesonle nm Uhr Abends.

Jeden Dirustag. Donnerstag und Samstza.
von Norden nnd Osten über Lock Häven um k
Übr Nast'nutt.'gs.

Jeden Dienstag Donnerstag und Samstag,
von Norden nnd Westen über Howard im' Uhr
AbendS.

Mail werden abgeswloßen für Osten und
Westen mn Übr Moraens. Für Lock Häven
>urd Howard, jeden Montag. Mittwoch und
Freitag um 5 Uhr Morgens.

Mittheiln Marmor
Werkstätten.

Die Unterzeichneten machen das verehrte

Publikum daraus avsmerkssm, daß sie

noch immer der Verfertigung von

Monumenten,
Liegenden Grabsteinen,

Kopfstciueu,

oder irgend anderen Artrn von Grab-

steinen vorsteben. Unsere Preise find
mäßig, während unsere Arbeit soZut ist,

als sie in den ersten Grabstein-Werlstät-
ten des Staates hergestellt wird.

Kommt und besichtigt dieselbe.

Werkstätte östlich von der Brücke.

M i l l h e i m, Penna.

HAMM 8 WM,

KliegSkarten.

Schtdler'S starte vom schwarzen Meer, Klein-
asien, dem EaucawS. dem südliches Rußland,
Rumänien untrer östliche Ziers-i. In Stein
gestochen, sorafätttzgedruckt undrslonrt. Map -
stab, t : nna.ana. Größe 22?2-i Zoll. Prew
gefaltet und in Umschlag, Kn.rn.

Diese Karle ist nach den neuesten ur voll
ständigste Angaben ausaearbeittt ie gibt
eine übersichtliche Darstellung des ganzen
stri-.rsscha.rpl.'.ycS in Eurova u,d Ast .

Herausgegeben von E. S t e ig e r. 22 u.2t
Frankforl Str.. New Aork. der Crem arc n.i h
Emvsang des Betrages sogleich s st znsea-
drt.

Dieser B.rleaer bat Vorkehrungen gelrsnen,
um weitere .stricaokartcu, die etwa nöthig wer-
rn sollten, atsbaw crschttuea zulassen.

Am 29ten l. M.. in Pottcr Twp., Eli-

zabeth Dershem. im Alter von .

Am 31ten l. M., in Gregg Twp., Ad-
am, Sohn von Michael und Hannah
Grcnoble.im Alter von 8 Jahren, 6

Monaten und 21 Tagen.

Uhren! Uhren!
C. H. Hkld.
hält deständia die schönsten, eleganteste
und modernsten Wand-und Zaschenuh-
en, sowie von den feinsten und besten
Goldwaaren zu den bslltgstcu Preisen
in seinem Raume, auf dem zweiten Stock
in Alcrandrrs Gebäude zum Verkaufe.

Reparaturen aller.An werden tn tur-
zcr Zeit gemacht.

Daö interessanteste
52 Spalten Lesestoff
enthaltende Unter-

haUuugSblatt für

di/ amilie, ist die

New Porker Ncvue.
Nttv Zlorker Revue

kostet 52 per Jalw

portofrei dgesandt

Agenten verlange.

Oknce l5 FratssN

St,., New Zlork.

Post B 31 l.

Probeblattvr gratis.

Schwefel - Seife.
ZO ieksalt, de je geSate

itzrNche Kcitwtttet.
Glenn'S Schwefel-Seift bellt

xt wunderbarer Schnelligkeit alle ocate
Krankheiten und Störunge der Funktion de?
Ha, eurirt und verhindert da Auftrete
von RbrumatismvS und Gicht, tntfcrvt
Grind, hindert da Haar am Ausfallen und
G?auwerte, und ist das beste Schutzmittel
gegen gtwissc ansteckende Krankheiten.

Durch den Gebrauch dieser Seife werden
UnschSnheiten der Oberhaut dauernd entfernt
r>d in verschönernder Einfluß auf da
Gesicht, den Hals, die Arme und in der That
auf di ganze Hamfläche. welche davu-ch
bewunderungswürdig rein, schö
und weich wird, ausgeübt.

DltseS billige, zweckmäßige
Heilmittel macht die Auslage
für Schwefel-Bäder u nöthig.

Beschmutzte Kleider und Leinenzeug wide
gründlich durch die Seife drSianeirt.

Aerzte rathe ihren Gebrauch an.

prriz: 25 m> 7><i Erlitt pcr Klöck;
prr S-Iplchlrl <2 S!n-s>, Nc. K 1.2.

X.. Tie arrßcn Ctür!r sar 53 Cent flap
dretmal s gre?. als tie für .'5 Cent.

Hill'S Haar- und Bartfärbemittel,
Schwarz oder Braun, S 0 VeurS.

K. W. Krittevto,
Eignttbürncr,

No. 7 Sechste Avenue, New-Aork.

Ü!Soeben angelangt!!!

"

'cdcn erhielten wie in unserer Office eine große Anzahl von

Heiraths- Tauf

und

Confirmationsfcheiuen

o wie

Familien-Registern,

welch letztere eingerichtet sind für 4?B Photographien.

Alle liefe Scheine sind colorirt oder uncolorirt zu haben und zwar zu den

Billigsten Preisen.

Wir empfehlen diese schönen Scheine und Register einem geehrten Publikum mit
der.Versicherung, daß es die ersten dieser Art, von so

auserwähltem Geschmack und Eleganz
sind, wrlche in dieser Ge-

gend nochver-
kauft

wurden.

Besonders machen
wir junge Eheleute darauf aufmerk-

sam daß ihnen hiedurch Gelegenheit gegeben ist sich um
weniges Geld eine schone Zierde für ihre Wohnungen zu verschaffen

Wir laden alle freundlichst ein uns durch ihre Kundschaft zu beehren, wem wir

die Gewißheit haben, daß sie die hier angebotenen Waaren zu ihrer Z

nebenher! finden w den.

11 Druck - Arbeiten! I
Druck-Arbelten aller Art werde

Zerlich und sehnet! verfettigt

Ider'

Mülheim Jouriml OKce.

Hand-Bills, Gnvelapes,

(Hcschäftskarten,

Letter Heads, BillHeads.

Etnc sehr urc Job-Presse.

.
. .

. ? .55k 5N2 5 l

Neue Job Schriften.

o?

Soeben haben wir eine Auswahl veu neuc<Job.Sckriftcn in unserer Office

erhalten ud sind daher jetzt im Stande. Zob-Arbeiten im besten Stvle, sowie in

kurzer Zeit und zu den billigsten Preisen herzustellen. Wie ducken ferner noch

Posier,

Programme,

Pamphlet?,

Visitenkarte,!,

Ctrcularc,

SatemcntS,

Blank?.

Label?, !

Postal Karten,

nnd Alles was in einer gut eingerichteten Druckerel gearbeitet werbe kann.

ä *

b

Unsere Arbeiten können nicht überkoffen werden, in eiem
4HA *. ? . / ' ' -

Umkreise von fünfzehn Mellen.

und wir laden deßhalb Jedermann ein, bei uns vorzusprechen und sich zu über-

zeugen, daß hier Druck-Arbeiten so wohlfeil, geschmackvoll und schnell geliefert

werden als an irgend einem anderen Platze
pZ '

'

' ' '

"MiUheim Journal,

Office auf demZ zweiten Stock tn Musser't Gebäude, Mülheim. Centre

County, Pcnna.

Walter L 5 Oeiningcr, Eigeuthümer

Jra G SnhdeV
Vüchsenschmibt.

HoiutS Tvwnshkp,

nahe Woodwarb.

Nene doppol

läufig eth
Bücdsen.

Reparaturen in allen vorkommentert
Fallen.

Mäßige Preise.
32?1

Lemmnial-Erhibitton
Wie ka man dieselbe sehen tzzu. n, h

Philadelphia zu gehen? Man kc fe
Dravlc Dttüv'a llittorivLl liaxist
welches in zehn monatlich erscheiner n
Heften ausgegeben wird und alsb
nach Schluß der Ausstellung volle -

sein wird. Jedes Heft hat gegen
Ansichten der Autstellung nach Pl.
graphien in Holz geschnitten so dass
ganze Werk deren etwa BSO
wird. Preis einet Heftet des Aus
für Subftrtbentzn, gufstarkeSfeineS
Pier gedruckt mit einem Ertra Holzsck
unaufgeschnttten und zum Binde ci
eingerichtet. Fünfzig (se,,tS- 5
Ausgabe wirddurch Träger vr an S -

scribenten abgeliefert.
Die ?Mail Edition." auf keich

Papier gedruckt und ohne Grta H
schnitt, zu füu find dreißig Er -

pro Hcst. ist bei allen Zeitunoshävt
zu haben und wird auch voÄ
des Unterzeichneten ach Empfang
Preises varsandt

Dies Werk, welcke? iz keiner Fair
! in den ver. Staaten fcblen felltt.

scheint Engfrsch und Deutsch; in le
Sprache unter dem Titel: ?Die W
ausstellunß ln PhrladelphsH.^!
Agenten für beide Ausgatknwtrben

langt ud erhatte Merale Vedt -

ungen.
.

Man wende sich baidigK an

Frsttk LeSlie,

Advokatur deutfchr Rotaria
> und -

Geschäfts Vermnng urra
' von .

Martinen <Kn l D
F Emilh.

ZW. IZ. Strasse.
Nabe 2 Avenue. New Zfork

Einziehung bva Sckuldfor-
terung n, USberuabme von Kiazesacken,
Erbschaft? und Vermögens Reclamation-
cn. wie überhaupt RccktS- und Notar-
iatSgesckäst? jcg'ickvr Art. Instrument,

irunz von T ckumcvten für auswärtigen
Gebrcplck. Ermittlung von Echicksa
und Vermögen vrrstortencr und ver

sckollener Personen.
Amerikanischt und Europäische Staot

wie Wcrtbpapiere überhaupt. Gründet-
geuthumzc. ine Austrage ge-une ver-
kauft.

Auf Anfragen über Land- Steuer .

Militär- und Pennons- Ängelegendtile?.
Naturalisation. Patcntsachen und tcvgi.
ertheilen wir prompt Rath rzud Au:-
wort.

Ausgebreitete Verbindungen unser.
Geschäftes mit juristischen Fackmännern.
Consulaten :c. in allen Theilen Ameri-
kas und Europas ermöglichen uns ras.: e

und genaue Erledigung gegebener A:/f
läge.

Jacob Kamp,
Lock Häven. Pa.

-k-
Ich habe soeben meine

Schuhe, StZefel, u. f. w.

für Herbst und Winter erhalte,
welche ich zu den billigsten Preisen, verkauf

Schuhe Stiefel, Gaiters

S lJ plp erlS?nnd Rabbers
Ä '! -sick'.hl

. . 1

von allen Sorten für Herren, Dam n
und Kinder und so wobtstil wie man sie
20Jahre zurück kaufen konnte. Die besten

, Herren KipSti fel,

l 5 :.e.
mit Doppelsoblen und Tp von Hand
gemacht für AA.Ztd. Eine andere Soc
te H err n St i e sei, das Paar K2SU

Motto: "Diebeste Waa-'T
SM. re für die niedrigsten Preise
SM, "osb "W?

Krönende Glorie^

IW SONL
Näh-Maschine

ward die

s.'te rämie

An der Centennial Erbibition, 1870. zu-
erkannt und hat wo immer sie ausgestellt

- wardhöchsteAncrkenn:l ngempsangen.


